
Krautsalat in letzter Minute 

 

Sie hat ca. 25 Jahre fleißig ihren Dienst getan (und das öfters in der 

Woche) . Ich rede von meiner geliebten Küchenmaschine Braun 

Multipractic Plus.  

Vor einigen Wochen aber verweigerte sie von einer auf die andere 

Minute ihren Dienst  Mein ältester Handwerkersohn (Tischler = er 

bekommt meist alles wieder hin !) habe ich dann um Rat gefragt. Er 

erklärte mir, da sind die Kohlen im Motor hin !! Das passiert nach so 

vielen Jahren. Ich war sehr traurig, hatte ich doch das komplette 

zusätzliche Zubehör, welches es zu dieser Küchenmaschine zu kaufen 

gibt, im Laufe der Jahre angeschafft. Sie hat sich auch mehr als 

bezahlt gemacht. Also mit Wegwerfen, wie mein Sohn meinte, konnte 

ich mich gar nicht anfreunden.  

Ich schaute dann bei EBay Kleinanzeigen nach diesem besagten 

Küchenmaschinenmodell und wurde auch sofort fündig und nahm 

Kontakt zu dem Verkäufer aus Gummersbach (ein Mann) 

aufgenommen. Es entwickelte sich ein kurzer netter Schriftverkehr 

und er sandte mir, nach Zahlung des vereinbarten Kaufpreises von 40 

€, seine Küchenmachine zu. Die Küchenmaschine sah auch noch beim 

ersten Blick gut aus (Zubehör, welches ich auch schon hatte, lag 

ebenso der Lieferung bei, halt wie in der Anzeige beschrieben (siehe 

Foto)  

 

 

 

 

 

 



 

Die Freude war groß, endlich hatte ich wieder ein Gerät, um mir 

meinen täglichen, morgens früh gepressten Orangensaft mit meiner, 

schon vorhandenen dazugehörigen Saftpresse anzufertigen. 

Gesagt getan, die Saftpresse wurde auf den Motorstab der Maschine 

aufgesteckt und anschl. habe ich wie üblich aus 4 Orangen leckeren 

frischen Orangensaft, hergestellt.  

Leider brauchte ich Gewalt, denn das Gehäuse der Saftpresse bekam 

ich kaum vom Motorstab ab, denn die Saftpresse saß fest und wie..   

Nach langem Brechen, Rütteln und Schütteln und mit mehreren 

Holzlöffeln, Messern etc. bekam ich die Saftpresse dann doch noch 

irgendwie vom Motorstab los. Meine Hände taten mir inzwischen sehr 

weh und ich habe mir einen Finger richtig gequetscht  Danach 

schaute ich mir das Gerät, bzw. den Motorstab genauer an und sah 

dann erst, was die Ursache für das Feststecken war. Die 

Kunststoffumhüllung des Motorstabes war mehrfach gebrochen und 

scheinbar wieder angeklebt worden. So ein MIST !!! Das hatte ich 

vorher leider nicht gesehen.  

 

 



Nach einem erneuten Kontakt mit dem Verkäufer erklärte ich 

diesem, dass ich mit einer Rückerstattung von 15 € einverstanden 

wäre (ingesamt habe ich 44 € gezahlt) und mich zukünftig mit dieser 

Maschine weiterhin abquälen werde oder die Hoffnung hatte, dass 

die anderen Zubehörteile sich leichter entfernen lassen würden.  

 

Der Verkäufer schrieb mir, dass es die Küchenmaschine der 

verstorbenen Schwiegermutter gewesen wäre und sie bis zuletzt 

damit gearbeitet hätte ..vor wie vielen Jahren, frage ich mich?? ) , 

und er nur den Motor auf Lauffähigkeit getestet habe.  

Tja, so etwas passiert, wenn man Dinge verkauft, die man selbst nie 

besessen oder benutzt hat. Die vereinbarten 15 € hat er mir trotz 

Zusage leider bis heute nicht zurück erstattet !!!! 

Die Maschine habe ich dann gesäubert und wieder in die große 

transparente Kiste mit dem ganzen weiteren Zubehör gepackt und 

weggestellt. Ich war sauer und wollte die Maschine jetzt nicht mehr 

in meinem Blickfeld haben  Die Kiste brachte ich dann in den Keller.  

 

Dann kam der gestrige Tag.........  

Meine Enkelin isst so gerne Krautsalat und diesen stelle ich immer 

mit der Küchenmaschine und deren Zubehöreinheit zum Raspeln her. 

Da die Zeit knapp war, habe ich so bei mir gedacht = ich probiere es 

noch einmal. Vlt. gelingt es ja mit diesem Zubehörteil, welches 

eventuell sogar noch besser vom Motorstab abgeht.  

Versuch macht klug oder = die Hoffnung stirbt zuletzt ! 

Also holte ich die Kiste aus dem Keller. 

 

Gesagt getan, die Küchenmaschine wurde wieder aus der Kiste geholt, 

die Raspeleinheit auf den Motorstab aufgesteckt, der Weisskohl in 

Stücke geschnitten und wunderbar mit der Maschine geraspelt (wie 

in alten Zeiten **kicher**). Alles so, wie es sein soll.  

 

Nachdem der Behälter pickepacke mit geraspeltem Kraut voll war, 

wollte ich die Raspeleinheit nun von dem Behälter und dem Motorstab 

lösen. Verdammt nochmal, das Ding klemmte noch schlimmer auf dem 

Motorstab, als wie vor Wochen die Saftpresse. Seither hatte ich die 

Küchenmaschine nicht mehr benutzt. Jetzt fiel mir doch alles wieder 

ein....ich hatte das wahrscheinlich verdrängt und hoffte auf einen 

guten Ausgang. 



 

 

Was habe ich alles versucht, mit Brotmesser, Rührlöffel, Spachtel 

u.u.u. Das Ding saß fest !!! Beim Brechen ist mir sogar oben der 

durchsichtige Kunststoffbehälter der Maschine, an einige Stellen 

gerissen. 

Was war ich wütend, ich kam nämlich auch nicht an das geraspelte 

Kraut heran !!!! Das saß wie gepresst in dem Behälter ! 

 

Ich fahre selten aus der Haut, aber das war dann der Fall. Gut, dass 

ich allein zu Hause war....... Nur unser Hund saß im Flur und hat 

wahrscheinlich die Welt nicht mehr verstanden, weil ich so laut 

geflucht habe.  

 

So, dachte ich mir, jetzt schicke ich dem Verkäufer die Maschine so 

zurück, wie sie gerade hier vor mir steht mit der fest sitzenden 

Raspeleinheit und dem geraspelten Kraut in dem Behälter.  

Der wird gucken und das Kraut sollte wahrscheinlich auch gut duften.  

 
 

Wie gut, dass der Verkäufer jetzt nicht in meiner Nähe war, ich 

hätte dem was erzählt.................................. 

 



 

 

 

Dann kam mein ältester Sohn von der Arbeit nach Hause, hörte mich 

schon von weitem und sah das Malheur. Er holte seine Werkzeugkiste 

und hantierte mit Hammer, Zangen, Schraubendreher etc. um die 

Raspeleinheit zu lösen.  

Nach vielen Versuchen, Fluchsprüchen etc. löste sich die 

Raspeleinheit nun endlich und zerbrach dabei (was ja auch 

naheliegend war, bei dem benutzten Werkzeug !).  

Dann zeigte mir mein Sohn, woran es lag = Es war wahrscheinlich 

irgendwann einmal Wasser in die Ummantelung des Motorstabes 

gelaufen, und dieser ist dann angefangen zu rosten.  

Die Plastikteile, welche den Motorstab ummantelten, wurden einfach 

wieder drum herum geklebt und deshalb hatte der Stab einen 

größeren Umfang, so dass die aufgesetzten Zubehörteile fest saßen 

und nicht zu entfernen waren (jedenfalls nicht auf dem normalen 

Weg).   



 

 

Dann noch die hämischen Worte beider (Handwerker)Söhne = Wie 

kann man nur so einen Schrott kaufen u.u.u.  

Und ich war doch so glücklich, endlich wieder eine funktionierende 

Braun Multipractic Plus Küchenmaschine zu haben. So sieht sie im 

übrigen aus =  

 

 

 

Dann kam meine Enkelin aus der Schule und ich hörte aus der Küche = 

Ohh, wie lecker, Oma, hat wieder Krautsalat gemacht, den besten 

Krautsalat der Welt !!! (wenn sie jetzt wüßte, was das für große 

Mühen waren, um diesen Krautsalat herzustellen) Wir haben es ihr 

aber anschließend erzählt und mussten trotzdem alle lachen.  

Wenn diese Küchenmaschine funktioniert, kann man soooo viele tolle 

Sachen mit ihr machen = schneiden (z.B. Gurken, Möhren, 

Pommesstäbchen) , raspeln (viele verschiedene Raspelscheiben)  

rühren (Sahne, Eischnee, Kuchenteig), entsaften  u.u.u. 

 

 



 

Neu gibt es sie leider nicht mehr zu kaufen, aber ich werde wieder 

versuchen, eine, hoffentlich !!! gut erhaltene Braun Multipractic Plus 

zu finden, denn = ich habe ja das ganze Zubehör dafür ! 

Dem Verkäufer hätte ich ja zu gerne die Maschine samt vollem 

Behälter mit dem geraspelten Kraut zurück geschickt, wenn mein 

Sohn die Raspeleinheit nicht abbekommen hätte, hätte ich sie ihm in 

den Karton gestellt und per DHL zugesandt. Den Karton hatte ich 

glücklicherweise noch mit seiner Absenderadresse aus Gummersbach.  

Traurig bin ich über die Zusage, dass die vereinbarten 15 € von ihm 

nicht einmal zurückerstattet wurden    

Ja, so ist das !!!  

Wieder um eine Erfahrung reicher geworden !! 

 

Marion Schröder 

 

Löhne, den 25.03.2023 

 

 


